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Gesucht wird:
Seriöse Mieterin sucht 
gepflegte Altbauwoh-
nung in guter Lage 
in Graz, mindestens 
3 Zimmer, zirka 100 
m², ab April 2006. Tel. 
0650/67 67 888

Abzugeben:
Verschenke Wohnungs-
einrichtung (Schlaf-
zimmer, Wohnzimmer 
+ Schreibtisch) an Selb-
stabholer in Graz. Tel 
37 31 40.

Gesucht: Arbeit
Sekretärin, mit mehr-
jähriger Erfahrung im 
Bereich Logistik, gute 
MS-Office Kenntnisse, 
vielseitig, sucht neue 
Herausforderung im 
administrativen Bereich 
in Graz und Umgebung. 
Tel. 0699/8174-7425.

Entrümpelung und 
Entsorgungen werden 
zu günstigen Bedingun-
gen  seriös erledigt. An-
zurufen unter 0676/42 
288 19, Herr Kütük.

David Livinus, Han-
delskaufmann,  (spricht 
englisch und deutsch) 
sucht dringend Arbeit 
in Graz. Tel: 0664/ 78 
531 09.

Herr Saga, 45 Jahre, alt 
sucht dringend  jede 
Arbeit, wenn möglich 
mit Wohnung. Tel: 69 
47 54.

S T E I E R M A R K

Red:out! - Parteigruppe Lesben, Schwule, Bisexuelle und Transgender der KPÖ

©freibeuter.web.an

★
Red:Out! Steiermark: 
Treffpunkt jeden 1. Mon-
tag im Monat im Cafe 
harry´s, Reitschulgasse 
20, 8010 Graz; Info Tel: 
0699/100 435 28

KLEINANZEIGEN

KINDERLAND Winterwoche
in St. Radegund

19. bis 24. Februar 2006
in der Kinderlandvilla St. Radegund

Expedition in den Winter für Kinder von  6 bis 15 Jahren
Vollpension, Betreuung durch ein  qualifiziertes Team, Hin-

und Rückreise, (Graz - St. Radegund - Graz)
Gondelfahrt auf den Schöckel

Preis: 135 Euro
Information und Anmeldung:  

0316 / 82 90 70
www.kinderland-steiermark.at
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Dringend gesucht!
Hilfswerk Steiermark 
sucht für Tagesmütter-
Seminare und Meetings
Räumlichkeiten zur Mie-
te im Großraum Graz.
Das Objekt soll aus 2 Räumen 
bestehen. Ein Raum soll als 
Büro genutzt werden, daher 
Mindestgröße 6m2, der zweite 
Raum soll als Seminarraum 
dienen, daher Mindestgröße 
20m2. Bestenfalls befindet 
sich das Mietobjekt in Pun-
tigam, Liebenau, Seiersberg 
oder Straßgang, verfügt über 
Parkmöglichkeiten und ist an 
das öffentliche Verkehrsnetz 
angebunden.
Wem ein solches Objekt be-
kannt ist, melde sich bitte bei:
Eva Pfeifer, Hilfswerk 
Steiermark
Tel.0316/ 81 31 81 -25 
oder Tel.: 0676/ 82 41 
12 50 oder E-Mail: eva.
pfeifer@steiermark-
hilfswerk.at

Die mündige Patientin – selbstbewusst 
Rechte durchsetzen  

Dienstag, 14. Februar 2006, 19.00 Uhr
Referentin: Mag.a Sylvia Groth MAS
Frauengesundheitszentrum, Joanneumring 3, 8010 
Graz, Tel.: 0316 / 83 79 98
Unkostenbeitrag:  8 Euro 
Eine Kooperation zwischen Frauengesundheitszent-
rum und der Katholischen Frauenbewegung.

Selbstverteidigungskurs für Kinder, 
Frauen und ältere Menschen

Eine realistische Selbstverteidigung die völlig ohne 
Akrobatik auskommt.
Jeden Mittwoch um 17 Uhr in der Volksschule Leo-
poldinium Alte Poststraße (gegenüber vom Billa) 
Kontakt: Herrn Fruth unter Tel: 0699/ 11 05 887 
oder auf der Homepage www.kravmaga.cypton.
com.

Seit 2. Jänner 2006

AGAPE
NÄCHSTENLIEBE

Gemeinnütziger Verein zugunsten kranker,  
behinderter und sozial bedürftiger Kinder

8010 Graz, Sackstraße 24,  
Tel.: 0664/84 043 81 Tel. 0664/84 043 82

Wir sammeln laufend gut erhaltene Waren:
Bekleidung (Erwachsene / Kinder) • Spielwaren 

• Bett- und Tischwäsche • Heilbehelfe • Bücher / 
Cds / DVDs • Bilder / Schmuck

Bei Bedarf holen wir die Waren ab. Die Spendenvergabe wird 
öffentlich bekannt gegeben. Vielen Dank für Ihre Unterstützung

Benefizkonzert  
zugunsten des  
Schulprojekts  
„OK -  
Ort für Kinder“

mit  
MONIKA  
MARTIN
Vorgruppe: ALEXX

Am: 18.05.2006
Ort: Raiffeisenhof
Kartenverkauf in allen 
RAIKA-Filialen und 
Abendkasse

Osmo Bodenverlegung 
Fachbetrieb 8020 Graz, Bozenerstraße 19

Telefon und Fax: 236 804  
Mobil: 0664/ 12 069 76

Beratung–Verkauf–Verlegung–Sanierung
Parkettböden

Bodenbelege • Teppichböden
Laminatböden • Stufen

Parketten schleifen und versiegeln

Es ist eine unglaub-
liche Geschichte von 
fünf Kubanern, die 
in den USA im Ge-
fängnis sind, weil sie 
gegen den Terrorismus 
gekämpft haben. Sie 
fuhren in die USA, 
um sich Informati-
onen über die Pläne 
von terroristischen 
Organisationen zu 

verschaffen. Sie woll-
ten damit helfen, ihr 
Heimatland vor wei-
teren Sabotageakten 
und Terroranschlägen 
zu schützen. In den 
USA wurden sie nun 
zu langjährigen bzw. 
lebenslangen Haftstra-
fen verurteilt. Weitere 
Informationen unter 
www.miami5.de.

Viva la Solidaridad
Solidarität mit kubanischen 
Gefangenen!

VERANSTALTUNGEN


